
Verwendungszweck:
Für alle mineralischen Untergründe, 
z.B. in Garagen, Haus durch  fahrten, 
Fuhrparkanlagen, Stellplätzen in 
Park häusern, Tief garagen, Fahrrad
keller, Abstellräumen.
 
Eigenschaften:
Das Material ist beständig gegen 
verdünnte Laugen, schwache Säuren, 
Motorenöl und Benzin, Wasser 
und wäßrige Salzlösungen (z.B. 
Tausalz). Nicht für Dauer belastun
gen wie Tanks oder Auffangwannen. 
Beständig gegen Weich macher
wande rung durch Autoreifen usw. 
Wasserverdünnbar, umwelt
schonend, strapazierfähig und 
widerstandsfähig gegen mechanische 
Belastungen.

Materialbasis:
Wasserverdünnbares 2KEpoxid
festharz.
 
Glanzgrad:
Seidenglänzend.

Farbtöne:
Betongrau und Kieselgrau.
Geringe Farbtonveränderungen 
und Kreidungserscheinungen bei 
UV und Witterungseinflüssen mög
lich. Organische Farbstoffe (z.B. in 
Kaffee, Rotwein oder Blättern) sowie 
verschiedene Chemikalien (z.B. Des
infektionsmittel, Säuren u.a.) können 
zu Farb ton ver änderungen führen. 
Die Funktionsfähigkeit wird dadurch 
nicht beeinflußt.
 
Lagerung:
Kühl, trocken und frostfrei. Original
verschlossenes Gebinde bei 20°C 
ca. 12 Monate lagerstabil.

Entsorgung:
Nur restentleertes Gebinde zum 
Recycling geben. Flüssige Material
reste bei einer Sam mel stelle für 
Altlacke abgeben. Einge trocknete 
Materialreste über den Hausmüll  
entsorgen. 

Bitte beachten:
Für Kinder unzugänglich aufbewah
ren. Bei Berührung mit den Augen 
sofort mit Wasser ausspülen. Bei 
Spritzverarbeitung Spritznebel nicht 
einatmen. Nicht in die Kanalisation, 
Gewässer oder ins Erdreich gelangen 
lassen. Auch bei der Verarbei tung 
schadstoffarmer Beschich tungen 
sind die üblichen Schutzmaßnahmen 
einzuhalten. Gefahrenhinweise und 
Sicherheitsrat schläge lt. Gebinde
text, Sicher heitsdaten blatt, Unfall
verhütungsvorschriften „Verarbeiten 
von Beschichtungsstoffen“ VBG23 
und Merkblatt M023 (Epoxidharze) 
der Berufsgenossen schaft der 
 chemischen Industrie sowie die 
Handlungsanleitung „Epoxidharze  
in der Bauwirtschaft“ der Bau berufs
ge nossen schaften beachten.
Giscode: RE 0
EU-Grenzwert für den VOC-Gehalt 
dieses Produktes (Kat. A/j): 140 g/l 
(2007/2010). Dieses Produkt enthält 
max. 100 g/l VOC.

Techn is che  In format ion

Alpina Fußbodensiegel
Die wasserverdünnbare Beschichtung für mineralische Untergründe – 
auch für Garagen geeignet
Wasserverdünnbare 2KEpoxidharzbeschichtung  
für normale Belastung  
geruchsarm · umweltschonend weil wasserverdünnbar

Werkstoff

Packungsgröße: 5 kg

Farbtöne:

Betongrau

Kieselgrau

Die Farbtöne sind im Druckverfahren hergestellt. 
Geringe Farbtonabweichungen zum Originalfarbton 
sind deshalb möglich.
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Verarbeitung  Geeignete Untergründe

Technische Information Nr. 2061 · Stand: März 2009
Diese Technische Information ist auf Basis des neuesten Standes der Technik und 
 unserer Erfahrungen zusammengestellt worden. Im Hinblick auf die Vielfalt der Unter
gründe und Objektbedingungen wird jedoch der Käufer/Anwender nicht von seiner 
Verpflichtung entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf ihre Eignung 
für den vorgesehenen Verwendungszweck zu prüfen.

Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit.

Alpina Farben GmbH
D64369 OberRamstadt · Postfach 1220
AlpinaHotline Tel.Nr. 0180 5 /123 888 
(€ 0,14/Min. aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, 
abweichende Preise aus den Mobilfunknetzen möglich)

www.alpinafarben.de

Zubereitung:
Här ter der Grund mas se zu ge ben und 
mit lang sam lau fen dem Rühr werk 
(max. 400 U/Min.) in ten siv mi schen. 
Da nach in ein an de res Ge fäß  umfüllen 
und noch mals gründ lich mi schen. 
Das Material für Zwischen und 
Deck beschichtung darf nicht ver
dünnt wer den.

Mischungsverhältnis:
Grundmasse : Härter =  
3 : 2 Gewichts  teile.

Verarbeitbarkeitsdauer 
(Topfzeit):
Ca. 90 Minuten bei 20°C. Höhere 
Temperaturen verkürzen die 
Topfzeit.
Bitte beachten! Das Ende der 
Topfzeit ist optisch nicht erkennbar. 
Ein Überschreiten führt zu Glanz grad 
und Farbtonver änderungen sowie  
zu niedrigeren Festigkeiten und 
Haftungsverlusten mit dem Unter
grund.

Beschichtungsaufbau: 
Alpina Fußbodensiegel kann 
ge strichen oder gerollt werden. 
Grundierung: Untergründe mit Alpina 
Fußbodensiegel, mit ca. 5 –10% 
Wasser verdünnt, grundieren. 
Beschichtung: Zwischen und 
Schluß be schichtung unverdünnt 
auftragen.
Wartezeiten zwischen den Arbeits
gängen mindestens 12 und maxi
mal 48 Stunden. Ver brauchswerte 
ein halten, zu große Schichtdicken 
 ver meiden. Während der 
Trocknungs und Erhärtungsphase 
für gute   
Be und Ent lüf tung sorgen.

Verbrauch:
Grundierung: Ca. 200 g/m2  
Beschichtung: Ca. 200 – 300 g/m2  
je Auftrag.

Verarbeitungstemperatur:
Werkstoff, Umluft und Untergrund
temperatur mind. 10°C, max. 30°C.
Die relative Luftfeuchtigkeit darf  
80% nicht übersteigen.  
Tau punkt temperatur beachten.

Trockenzeit: 
Bei 20°C und 60% relativer Luft
feuchtigkeit nach ca. 1 Tag begehbar 
und überarbeitbar, nach ca. 3 Tagen 
mechanisch belastbar und nach  
ca. 7 Tagen völlig ausgehärtet.  
Bei niedrigerer Temperatur und 
 höherer Luft feuchte ver längern sich 
diese Zeiten.

Werk zeug rei ni gung:
So fort nach Ge brauch und bei 
 längeren Ar beitsunterbrechungen mit 
Was ser oder warmem Sei fen was ser. 

Geeignete Untergründe:
Beton, Zement, Magnesit und 
Anhydrit estri che, Hartasphalt (innen).
Der Untergrund muß tragfähig, tro
cken, staub und ölfrei sowie frei 
von trennend wirkenden Substanzen 
sein.
Der maximale Feuchtigkeitsgehalt 
mineralischer Untergründe darf 5% 
nicht übersteigen. Die Haftzugfestig
keit von Bodenflächen muß im Mittel 
mindestens 1,5 N/mm2 betragen, der 
kleinste Einzelwert darf 1,0 N/mm2 
nicht unterschreiten.

Untergrundvorbereitung:
1. Tragfähige Oberflächen mit 

Zementschlämme oder anderen 
Ver unreini gungen (Staub, Schmutz 
usw.) durch Wasser oder Dampf
strahlen vorbereiten.

2. Nicht tragfähige, stark ver
schmutzte Oberflächen, die z.B. 
durch Öle, Fette, Gummiabrieb 
usw. verunreinigt sind, sind unge
eignet. 

3. Beschichtete Flächen: 1K sowie 
lose 2KBeschichtungen entfer
nen. Fest haf tende, starre 2KAlt
anstriche reinigen, anschließend 
anschleifen bzw. matt strahlen.

 
DIN EN 13813
Die DIN EN 13813 „Estrichmörtel, 
Estrich massen und Estriche – 
Estrichmörtel und Estrichmassen –  
Eigenschaften und Anforderungen“ 
legt Anforderungen an Estrichmörtel 
fest, die für Fußboden konstruktionen 
in Innenräumen eingesetzt werden. 
Kunstharzbeschichtungen und  
versiegelungen werden auch von 
dieser Norm erfasst.

Alpina GmbH
Roßdörfer Straße 50

64372 Ober-Ramstadt
13

ALP-001641
EN 13813:2002
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